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Beilage zu Nr. 33 der „Schweizerischen Lehrerzeitung" 1902

Locarno. Hotel Bahnhof.
1 Minute vom Bahnhof und Dampfschifflände. Gut bfirgerl.

Haus. Zimmer von Fr. 1. 50 an. Ausgezeichnete Küche. Reelle
Weine. Der tit. Lehrerschaft bestens empfohlen. (0 126 T)
[OY4801 Der Besitzer: Ii. Mugglt-Biitzberger.

Hotel und Kurhaus Gottschalkenberg
I Stunde 10 Min. von der Eisenbahnstation Biberbrücke (S.O.B.

Schweiz, Route Arth-Goldau-Rigi).
Das Hotel ist durch Neubau vergrössert und mit allen Anforderungen

der Neuzeit ausgestattet, ist von grossen Tannenwaldungen
umgeben; staubfreie, stärkende Waldluft, reiche Alpenflora, grossartige
Aussicht auf die Alpen und Gletscher; die Milchkur ist unter Aufsicht
des Hausarztes, ebenso die Sool-, Kalt- und Warmwasserbäder. —
Juni und September kleine Preise. — Prospektus gratis.
Post und Telephon im Hause. (O F 407) [O Y 360]

Saison vom 1. Mai bis 15. Oktober.
Hausarzt: Dr. med. Eberti. Besitzer: G. Uebli.

Hotel Schiff Rorschach
empfiehlt sich der Tit. Lehrerschaft. Vertragspreise mit der
Kommission für Erholungs- und Wanderstationen.

Hochachtend [O y 366]

Telephon. J. Kästli.

Restaurant zum Schützenhaus
Schaffhausen. [O Y 382]

Grosse Lokalitäten fur Gesellschaften, Yereine und Schulen. Falken-
Bier. Reelle Land- und Flaschen-Weine. Telephon. Tramstation. Grosse
schattige Gartenwirtschaft. (Platz fur 1500 Personen.)

Höflichst empfiehlt sich Frau Wanner.

Speicher Yögelinsegg (Kt. Appenzell).

1 Stunde von St. Gallen.

Prächtige Rundsicht auf Bodensee und Gebirge. Lohnendster

Ausflugspunkt für Touristen, Gesellschaften und Schulen.
Schöne Spaziergänge und Waldungen in nächster Nähe. Reelle
Getränke, gute Küche und komfortable Zimmer. Pensionspreis

von Fr. 3.50 an. 1° v 6031 (H 1846 G)

Telephon. J. Brunner-Thalmann.

Fliihli im Entlebuch (Kt. Lmm).
Luftkurort I. Ranges, 900 M.ü.M. mit einer Schwefelquelle.

Kurhaus FlUhli, geschützte, waldreiche Gebirgsgegend.
Zahlreiche schöne Spaziergänge. Standort lohnender Gebirgs-
touren. — Bäder. Billige (im Juni und September ermässigte)
Pensionspreise. Prospekte. (hi7tolz) [OV309]
Kurarzt; Dr. R. Enzmann. Besitzer: Leo Enzmann.

Gasthaus- Pension- Bierhalle
Ändermatt, Kt. uri.

Gutes, bürgerliches Haus mit komfortabel eingerichtetenHaus mit komfortabel
Zimmern.

Grosses, schönes Restaurant mit passenden Lokalitäten
für Vereine.

Speziell billige Preise für Schulen.
Offenes Münchner Bürgerbräu und Aktienbräu Basel,

[ov 420] Eédier-Christen, Prop.

Tiergarten Schaffhausen
Mnsterplatz

Grosses Café - Restaurant mit Billard, schattigem Garten
mit Bierhalle und Kegelbahn. — Grosse Säle mit Piano für
Vereine, Schulen und Hochzeiten. Sliinchener- und Pilse-
nerfoier, feine Landweine, gute Küche. [OY 498]

Billige Bedienung zusichernd, empfiehlt sich

Telephon. J. Mayer.

Verlag :

Art. Institut Orell Füssli,
Zürich.

Scbwizer-

Dütscb.
152 Nummern à 50 Cts.,

enthaltend

Poesie und Prosa

in den verschiedenen

Kantonsdialekten.

EMilpis-BöcliMn
für

Schulversäumnisse.

Preis 50 Centimes.
Art Institut Orell Füssli, Verlag.

Orell Fiissli-Verlag, Zürich.

(Radfahrer-
iKarien

herausgegeben vom

Männer-Radfahrer-Verein Zürich.

Mo. 2 umfasst das Gebiet :

Radolfszell am Bodensee bis
Einsiedeln, Solothurn, Basel,
nördlich bis an den Titisee.

Mo. 3 umfasst das Gebiet von
Pians an der Arlbergstrasse bis
zum Wallensee; im Norden bis
15 km nördlich von Kempten,
Bodensee bis Reichenau.

Mo. 4 umfasst das Gebiet:
Östlich Bern in Stichgrenze im
Anschluss an Blatt No. 5. Nördlich

über Chaux-de-Fonds hinaus ;

westlioh über Salins (Frankreich)
hinaus und südlich über Montreux

hinaus.

Mo. 5 umfasst das Gebiet :

Westlich Bern in Stichgrenze und

an Blatt 4 anschliessend ; nördlich
an Blatt 2 anschliessend; östlich
bis Olivone und südlich über
Faido hinauB.

Mo. 6. Einen Teil des Kts.
Graubünden umfassend, im
Anschluss an Blatt 3 und 5,
angrenzend an Vorarlberg, Tirol
und Italien.

Preis pro Blatt auf jap. Papier
Fr. 2.-,

auf Leinwand gedruckt Fr. 2.50,
auf Lwd. aufgezogen Fr. 3.—

"V7"oxrä.tisr in. allen
iBn.clh.ls.aca.l-u.ng-en-

Erhältlich in Confiserien und besseren Spezereihandlungen:

Die von Kennern bevorzugte Market [O Y 39-4]

Hotel und Pension „Au"
Halbinsel am Ziiriehsee

Hochzeiten, Gesellschaften und Touristen als Ausflugs-

punkt bestens empfohlen. Tägliche Dampfbootverbindung
ab Zürich 2 Uhr 25 Min. Billige Pensionspreise.

Telephon. [o v 479] I.eulliolil-I.eder-

Rorschach. Restaurant zum Signal.
Am Hafen, vis-à-vis der neuen Post. Grosser, schattiger

Garten, anschliessend gedeckte Halle und grosser
Saal. Schulen, Vereinen, Gesellschaften und Hochzeiten
bestens empfohlen. [0 v 245]

J. B. Reichte, Besitzer.

Hotel u. Pension Engel, Sachsein
am Sarnersee — Obwalden.

Nächst beim Bahnhof. An der Route Sachseln-Flüeli-Ranft-
Melchthal-Frutt-Jochpass-Engelberg-Frutt-Meiringen. — Grosser
Gesellschaftssaal. — Billigste Pensions- und Passantenpreise.
Für Gesellschaften und Schulen spezielle Arrangements.
Telephon. [OV478] B. Müller-Egger, Propr.

Glarus
Gasthof zu den „Drei Eidgenossen"

Schöne hohe Säle. Schöner Garten für Schulen und
Gesellschaften passend. [OV354]

Es empfiehlt sich höflichst J. Tschudy.

Appenzell. Gasthaus und Restaurant
„zum Gambrinus"

(nächst dem Landsgemeindeplatz).
Neu renovirt und komfortabel eingerichtet. Schulen, Vereinen,

Touristen und Passanten bestens empfohlen. Angenehmer schattiger

Garten mit Kegelbahn. Reelle Weine, la. offenes Schützengarten-
Bier, gute Küche. Massige Preise und gute freundliche Bedienung.
Bei grösseren Gesellschaften vorherige Anzeige erwünscht.

(OF 665) [OV 401] Hohcner-Hiisler, Besitzer.

Basel, Hotel Simplon
einziges

Hotel direkt gegenüber dem Ausgang des provisorischen

Zentralbahnhofs.
Men erbaut untl mit dem modernsten

Komfort eingerichtet. [o v 455]

Zivile Preise. Grosser Garten für 300 Personen. Ver¬
einen und Schulen bestens empfohlen.

J. Starkemann, Propr.

Orell Füssli- Verlag, Zürich,
versendet auf Verlangen gratis und franko den Katalog über

Sprachbücher und Grammatiken für Schul- und
Selbstunterricht.
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Zeichenwerke und Zeichenvorlagen
für Zeichenlehrer, Künstler an Gewerbe- und Mittelschulen, sowie an Technischen Lehranstalten aus dem

Verlag: Art. Institut Orell Füssli in Zürich.

Die Proportionen des mensch-
lichen Körpers [mit Mas3a,i^abon dar

gestellt nach den
berühmtesten Antiken, von Audran. Neu
herausgegeben von C. Fenner. Komplett in eleg
Mappe. 8 Fr. Volksausgabe 3 Fr.

Die Audranschen Proportionen des menschlichen
Körpers haben in der Kunstwelt einen guten Ruf. Es ist
deshalb eine Wiederauflage derselben sehr zu begrüssen.
Girard Audran vergleicht jeden einzelnen Körperteil mit
dem Kopfe, schreibt die Masse in seine Zeichnungen, und
diese Zeichnungen machen den angenehmsten Eindruck,
trotz der in den Körper hineingeschriebenen Zahlen und
Hülf8linien. — Der Herausgeber hat in seinen Werken dem
Künstler und Laien so manchen schätzenswerten Aufschluss
gegeben und hofft, mit dem Audranschen Werke seinen
Bestrebungen, die bildenden Künste jedermann zugänglich
zu machen, die Krone aufzusetzen.

Moderne Motive für Dessinateurs
von F. Bänziger in Heiden. 24 photo-litho-
graphische Tafeln in Grossfolio, mit eleg.
Aufbewahrungsmappe. 25 Fr.

Der Färber und Wäscher. .Der Erwerb des Werkes
kann nicht nur, .nein er muss auf das angelegentlichste
empfohlen werden.

Zeitschrift für die gesamte Textilindustrie. ...Kein
Dessinateur sollte versäumen, diese neuen Vorlagen, die
sich in mannigfaltigster Weise verwenden lassen, zu
erwerben und zu verwerten.

Deutsche Färber-Zeitung, München. ...Indem sie eine
Fülle von prächtigen Ideen für Flächenverzierungen und
für die Musterateliers der Druckereien, Webereien,
Stickwaren- und Tapetenfabriken enthalten, wird die Kollektion
zu einem fast unerschöpflichen Brunnen von neuen und
anregenden Gedanken für den kunstgewerblichen Teil der
genannten Branchen.

Des Couleurs et de la Lumière.
Conseils pratiques pour débutants peintres,
dessinateurs, chromistes et tous ceux, qui se
servent des couleurs pour représenter des

objets et des sujets vus ou imaginés, par
Th. Bliggenstorfer. 22 pages grand in 8°
avec une pianche en couleurs. 2 frs.

| Vorlagen zum Pferde-Zeichnen.
44 Konstruktionsblätter mit begleitendem Text
nebst vier Photochrom-Reproduktionen nach
Öl-Originalen von Louis Braun, Sohlachtenmaler

und Professor in München. Mit
eleganter Mappe 15 Fr.

Das Pferd als das schönste, edelste und nützlichste
Tier, verdient wohl am meisten die Aufmerksamkeit der
Menschen und hat daher der Verfasser versucht, das Ange
für die äussere Form des Pferdes zu schärfen. Professor
Braun, der berühmte Kriegsmaler, Begleiter des deutschen
Generalstabes im Feldzuge 1870/1, hat in diese Blätter die
Erfahrungen seiner Künstlerlaufbahn niedergelegt. Brauns
ganz neue Methode ist so ausserordentlich leicht verständlich,

dass niemand mehr Pferde nach einer andern, sondern
nur nach dieser zeichnen wird.

Studien zur Pflanzenornamentik.
Von Aug. Corrodi, Lehrer des Zeichnens an
den höhern Stadtschulen von Winterthur. 16

Blatt, zum Teil in polychrom. Druck. 4° in
Mappe. 2 Fr.

1 U/nrl/ricelahro Ifür Lehrerseminare, Ge-
I fiel ftilooltjlll o | wer},e. un(j Mittelschulen,

von Friedr. Graberg. I. Heft. Masstafeln und
Aufgaben für Grund- und Aufrisse. Fr. 1.20.
II. Heft. Klasseuaufgaben für Grund- und
Aufrisse. Fr. 1. 20.

Die Werkrisslebre erklärt Grund- und Aufrisse vom
Anriss ausgehend; sie gewöhnt den Schüler, Linien als
Zeichen für Flächen aufzufassen, lehrt ihn die Risse zeichnen,

während er in der Vorstellung den Körper gestaltet.
Die 6 Masstafeln selbst mit den Erklärungen, zahlreichen
Aufgaben und Hifcweisen auf die „Gewerblichen Mass-
formen" stellen einen stetigen Gestaltangsprozess in
praktischen Körperformen dar, so dass ein planmässiger Übergang

vom Auffassen rechteckiger Platten zum selbständigen
beruflichen Zeichnen stattfindet.

Zeichenunterricht durch mich selbst
und andere. Von

C. Fenner. Mit 5u Illustrationen. 3 Fr.
*** Dieses höchst interessante und originelle Werk

bietet nicht nur dem Laien, sondern auch dem gebildeten
Zeichenlehrer eine Reihe höchst wertvoller Winke und
Ratschläge. Aber auch der Kunstmaler findet darin
Belehrung und angenehme Unterhaltung.

Das originelle Buch hat viel Aufsehen erregt.

Das Werkzeichnen für Fortbildungs-
schulen und zum

Erstes Heft : Grundformen
Grundformen
Drittes Heft:

Von Fried-

Selbstunterricht.
der Schreinerei. Zweites Heft
für Maurer und Zimmerleute.
Satzformen der Flachornamente.
rieh Graberg. Preis pro Heft 35 Cts.

Zeichen-
Vorlagen

Gewerbliche Massformen.
für Handwerker und Mittelschulen, sowie zum

Selbstunterricht. Von Friedrich Graberg. 2 Fr.

Die Schweizerflora im
Kunstgewerbe für Schule und Handwerk von

Vir. Gutersohn, Zeichenlehrer.
I. Abteilung : Alpenblumen. 20 Folio-Tafeln
in feiner, mehrfarbiger lithogr. Ausführung u.
in eleganter Ganzleinenmappe. Preis 10 Fr.

Züricher Post, Dez. 1901. Gutersohn hat an der Hand
gewissenhafter Vorarbeiten ein Werk geschaffen, das durch
seine Originalität und Reichhaltigkeit reges Interesse
erwecken wird.

Monatsblatt für den Zeichenunterricht, Wiesbaden.
...Wir können das gut und geschmackvoll ausgestattete Werk
insbesondere den gewerblichen Fortbildungsschulen lebhaft
empfehlen.

Voigtländischer Anzeiger und Tageblatt. Das Werk
verdient wegen seiner Eigenart und Schönheit die Beachtung

der Fachkreise und Kunstfreunde.
Deutsches Heim in Berlin. ...eine wahre Schatzgrabe

wertvollster Anregungen.

Moderne Zeichenschule. Methodisch
geordnetes

Vorlagenwerkfür Volksschulen, Mittelschulen,
und kunstgewerbliche Lehranstalten von J.
Häuselmann.

Die Hefte können einzeln bezogen werden, und jedes
bildet für sich ein Ganzes für die entsprechende Schulstufe.

Das ganze Werk komplet in Mappe zu 30 Fr.

| Schulervorlagen. |gl "J'aJZ
Serie, entsprechend den Blättern der Hefte
III bis VI der „Modernen Zeichenschule'' von
J. Häuselmann.

Letztes Zeichentaschenbuch des

LehrerS I 300 Motive für das Wandtafel-
l! zeichnen von J. HäuselmannA Fr

Agenda für Zeichenlehrer. I. Ab-
teilg.:

Die geometrische Formbildung. II. Abteilung:
Die vegetabilische Formbildung. IH. Abteilung :

Die ornamentale Formbildung im Sinne der
Einbeziehung der Farbe. Von J. Häuselmann.
Jede Abteilung kart, à Fr. 1.50. Dasselbe
komplet in einemHeft. Steifkartonirt(Taschen-
format) 4 Fr.

Die Stilarten des Ornaments
in den verschiedenen Kunstepochen. Vorlagewerk

von 36 Tafeln in gr. 8°. von J. Häuselmann.

Zweite, vermehrte und verbesserte
Auflage. 6 Fr.

Anleitung zum Studium der deko-
rativen Künste für Zeichenlehrer und

Schüler höherer Anstalten.

Mit zirka 300 in den Text gedruckten
Illustrationen. Von J. Häuselmann. Fr. 5. 50.

Kleine Farbenlehre für Volks- u. kunst-
gewerbliche

Fortbildungsschulen. Mit Farbentafel und 3
Holzschnitten. Von J. Häuselmann. Fr. 1. 60.

Taschenbuch für das farbige |

Ornament. 51 Blätter mit 80 Motiven in
bis auf 18 Nuancen kombinir-

tem Farbendruck nebst 17 Seiten erläuterndem

Texte und einer Anleitung zum Kolo-
riren. Von J. Häuselmann und R. Ringger.
Elegant kartonirt 8 Fr.

Studien und Ideen über Ursprung, We-
sen und Stil des

Ornaments für Zeichenlehrer und Künstler.
Mit über 80 Illustrationen. Von J. Häuselmann.

Zweite, verbesserte und vermehrte
Auflage. Fr. 2. 80.

Herausgegeben von J. Häusel-
mann. Mit 12 farbigen Bei-

I. Band 3 Fr. II. Band. 4 Fr.

I Ornament.
lagen.

[Vorlagen für Maschinenzeichnen
Von A. Harter, Lehrer für Masehinenzeich-
nen an der Gewerbeschule in Zürich und
Ingenieur der berühmten Maschinenfabrik Escher
Wyss & Co.

I Teil, 15 Tafeln quer Folio, geb. 15 Fr.
II. Teil, 15 Tafeln quer Folio, geb. 20 Fr.
Komplet in einem Band 35 Fr. Anleitung
und Besehreibung dazu gratis. Diese Anleitung

wird auch separat zu 50 Cts. verkauft.
Dieses nicht nur an der zürcherischen, sondern

auch an vielen andern Gewerbeschulen mit Erfolg als
Unterrichtsmittel eingeführte Vorlagenwcrk, dürfte sich
überall empfehlen. Der A.utor hat darin seine Kenntnisse als
praktischer Maschinen-Ingenieur und seine Erfahrungen als
Zeichenlehrer in vorzüglicher Weise zu verwerten gewusst.

Die Kunst des Freihand-Zeichnens
von K. Lips, Sekundarlehrer in Winterthur.
1. Die Elemente der freien Linienführung. Heft
A. Gerade und Oval. Heft B. Das naive
Freihandquadrat und das Rund. Je 16 Tafeln
Diktate mit einer kurzen Erklärung. Preis
pro Heft Fr. 1. 50.

Amtliches Schulblatt, Bern. ...Wenn der Verfasser die
Frage des Zeichnens nach der Natur mit dem gleichen
Geschick löst, wie er in den vorliegenden Heften die Frage
der Technik oder Handfertigkeit behandelt, so wird ein
neuer Geist in unserm Schul-Freihandzeichnen seinen
siegreichen Einzug halten. Das ist für uns keine Frage.

Luzernisches Schulblatt. ...Jeder findet hier reichliche
Anregung. Es sei daher bestens empfohlen.

Schweiz. Emng. Schulblatt, Bern. ...Die Übungen werden

uns immer unentbehrlicher. Die Schüler treiben sie mit
Freudigkeit, und die Früchte bleiben nicht aus. Dies ist
wohl der beste Beweis für die Richtigkeit des
Grundgedankens.'

Das Malen mit Wasserfarben.
Eine leichtfassliche und gründliche Anleitung,
mit besonderer Berücksichtigung der
Farbenmischungen und Schattirungen, für den Schul-
und Selbstunterricht. Von Hermann Sager.
Zweite vennehrte Auflage. 2 Fr.

Für technische

Schu-Moderne Titelschriften.
len und für Techniker. Mit Reisszeugkonstruktion

und Text. 12 Blatt in Umschlag.
Von J. Steidinger, Rektor. 2. Auflage. 3 Fr.

Das Stilisiren der Naturformen.
Von Zdenko Ritter Schubert von Soldern,

diplomirter Architekt und k. k. Professor an
der technischen Hochschule in Prag. Mit
280 Abbildungen 7 Fr.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen. JVK!



163

Kleine Mitteilungen.

— Besoldungserhöhungen :
Schönenwerd, Primarlehrerin
Frl. Bloch 200 Fi'., Schneisingen

(Aargau) Hrn. Lehrer
Mülli um 100 Fr., Nieder-
gerlafingen (Sol.), 2 Lehrer,
je 100 Fr., 3 je 200 Fr.

— Lehrerwahlen. Wald
(Zürich): Hr. Fr. Ruckstuhl
in Neftenbach und Hr. Jak.
Würgler in Seebach; Bezirks-
echule Lenzburg (prov.) Hr.
Boder von Dornach-Brugg.

— In Bern soll die Frage
der Steilschrift neuerdings
aufgerollt werden.

— Die Uhrmacherschule
in Locle wird auf 1. August
1903 in ein Technikum
umgewandelt. Dieses soll in
folgende Abteilungen zerfallen:
jhrmacherei, Elektrotechnik,
Mechanik, Schalenmacher,
Gravirschule. Das Budget pro
1903 beläuft sich auf 153,000
Fr. Ausgaben.

— Aus der Dienstanweisung

für Rektoren des Re-
girungsbezirkes Trier: „Auch
das ausserordentliche Verhallen

der Lehrpersonen hat der
Rektor zu überwachen."

— In Steiermark herrscht
infolge bedenklicher Besol-
dungs - Verhältnisse starker
Lehrermangel. Schon jetzt
sind 100 „Lehrkräfte" ohne
jegliche Fachbildung ange
stellt. Einzelne Lehrer und
Lehrerinnen befassen sich mit
dem Vertrieb von Lotterielosen

zum Bau einer Kloster-
sehule in Graz

— Der Schulrat in Moide
(Norwegen) hatte den Leh
rem und Lehrerinnen
verboten, ohne seine Erlaubnis
eine andere bezahlte Arbeit
zu übernehmen. Infolge diese;
Beschlusses sollte ein Lehrer
als Redaktor, als Kirchen
Vorsänger und als Lehrer am
Distriktsgefängnisse zurücktreten

; er verlangte aber
gerichtliche Entscheidung. Das
Bezirksgericht gab dem Schulrate

recht; aber der oberste
Gerichtshof erklärte den Be-
schluss des Schulrates als
vollkommen ungesetzlich.

— Die amerikanischen
Universitäten haben zusammen
einjährliches Einkommen von
gegen 105 Millionen Franken.
Die Havard-Universität allein
hat 111/2 Millionen, die
Columbia-Universität in New
York 8 Millionen, die Cornell-
Universität in Ithaca über
4,5 Millionen. Bekannt ist,
welche Summen den Universitäten

in letzter Zeit von den
Millionären zugeflossen sind.
Die Geschenke haben im Jahre
1901 die Summe von 250
Millionen Franken bedeutend
überschritten.

f.
So lange Vorrat offerire etwas

fehlerhafte, aber zum Gebrauch
Völlig gute (O F 1122) [OV513]

Hektographen-Platten
„Ij'JExpéditive"

per Schachtel à 2 Stück und
1 Flasche violette Tinte:
Quartformat Fr. 5.50 statt 10 Fr.
Folioformat „6.50 „ 12
franko per Postnachnahme.

C. A. -11 «\ver-VIeunier,
Zürich III.

Feldstecher-

Empfehlung.
Auf bevorstehende Reisesaison

empfehle den Herren Lehrern meine anfs
beste anerkannten Reisefeldstecher mit
8 Gläsern achromatisch, Kompass mit
einem soliden LBder-Etüi, Riemen und
Kordel. Grösse der Objektive: 19 Lig.,
vorzügliche Sehschärfe, zudem billigen
Preise von Fr. 22, — per Stück, und
gewähre 3 Monate Ziel. Zur geneigten
Abnahme empfiehlt sich (OF 1150)

Hochachtungsvoll [OV 519]

A. Ha «lisch,
Optische, Mathematische und Physi¬

kalische Instrumente,

Diessenhofen (Tburgau).

Mit dem grössten Beifall
aufgenommen, von den Behörden
bestens empfohlen:

I. und II. Serie von:
Werner : Verwertung der

heimischen Flora für den
Freihandzeichenunterricht. Ein mod.,
streng meth. angelegtes
Vorlagenwerk in reichstem
Farbendruck für allgemein bit-
dende und gewerbl. Lehranstalten.

(O V 284]
Zur näheren Orientirung beliebe

man Prospekte oder Ansichtssen
dung zu verlangen von

H. Werner, Elbing,
Innerer Gteorgendamm 9.

Einen guten, gesunden u. billigen

| Haustrunk |
bereitet sich jedermann aus dem
seit 28 Jahren mit bestem
Erfolg eingeführten Original-Most-
präparate der [o v 482

Löwenapotheke St. Gallen.
Preis der Portion für 150

Liter Fr. 3. 50.
Zahlreiche Anerkennungen alter Kunden!

Grane ni weisse Haare
irhfllten ihre frühere Farbe bei
Gekrauch von Mühlemanns

Haar-Regenerator
Parfumerie Interlaken.

Das graue Haar geht nach und
nach in die frühere Farbe über.
— Dieser Regenerator ist zugleich
ein treffliches Schutzmittel gegen
Schuppen und Haarausfall.

Erfolg garantirt.
Prämiirt: silberne Medaille,

lau verlange MUhlemantis Regenerator,
Erhältlich in Fl. à Fr. 2. 50 in den

grösseren Coiffeur-Geschaften und beim
Fabr. Parfumerie Mühlemann,
Interlaken. [OY 386]

(Zigarren und Kaffee
Spezialitäten: [0V3isj

Echte Hollätii/er-Gigarren und

Sumatra -Kaffee
en gros und détail

empfiehlt bei billigsten Preisen in vorzüglicher Qualität

Otto Muggli, Bahnhofstrasse, Winterthur,
Auswanderungsagentur des Norddeutschen Lloyd.

**»*******************
Schweizerisches Kopfrechenbuch

mit methodischer Wegleitung
von Justin Stöcklin.

Soeben erschienen :

I. Teil: (I., 2., und 3. Schuljahr)
464 Seiten.

Preis : Gesamtband, elegant in Leinwand gebunden Fr. 4. 50
Einzelbändchen, hübsch und solid broschirt Fr. 1.50

Früher erschienen:

II. Teil: (4., 5. und 6. Schuljahr)
• 384 Seiten. [OV512]

Preis: Gesamtband, elegant in Leinwand gebunden Fr. 4.—
Einzelbändchen, hübsch und solid broschirt Fr. 1.50

Buchhandlung Stüter de die., Liestal.

Allen Kollegen und Kolleginnen,
die an Rheumatismen oder Fussschweiss leiden,
empfehle ich mein vorzüglich bewährtes Präparat

„Jägerin".
Neues, gesetzl. gesch. Mittel. Neues, einf. Verfahren.

Nur äussere Anwendung. Garantirt unschädlich. Zahlreiche
Atteste. Preis Fr. 2. 50 per Büchse. Für Lehrer und ihre
Angehörigen nur 2 Fr. Postkarte genügt. Adresse: Hans
Jäger, Lehrer, Neu-Allschwil bei Basel (Schweiz).

Amtlich bestätigt.
Jägerin hat mich von heftigen rheumatischen
Kopfschmerzen, gegen die ich während zehn Jahren alle
möglichen Mittel vergeblieh anwandte, in kurzer Zeit
gänzlich geheilt.

Basel, 3. August 1901.
Frau Uehlinger-Baunier, Rheingasse 28.

Jägerin ist das einzige Mittel, das mir argen
Fussschweiss, ohne ihn zu vertreiben, vorzüglich sanirt hat.
Ich kann ohne Beschwerden wieder grössere Touren
machen. (o 83 B) [O V 514]

Basel, 13. August 1901.
0. Kling-Kündig, zur Bernerhalle.

Die Echtheit obiger Unterschriften bezeugt:~ * 16. August 1901.
Für die Kanzlei des Kantotts Baselstadt:

Dr. A. Imhof.

1.

2.

Alkohol-, Nenen-

und Geisteskranke
finden fortwährend Aufnahme
[OY 680] in der

Privat-Heil- und Pflege-Anstalt

„Friedheim"
Zihischlacht (Thnrgau).

Dr. Krayenbühl, Spezialarzt.

— Gegründet 1862 —«

O

August Dürrschmidt,
Musikinstrumenten- und Saitenfabrik

Markneukirchen i. S. Nr. 114.
Den Herren Lehrern gewähre

Extravergünstigungen.

Preis-Aufgabe.
1. Preis: 4 Stück goldene Remon-

toiruhren.
2. Preis: 5 Stück silberne Remon-

toiruhren.
3. Preis: 20 Stück Musikdosen,

Schweizer-Fabrikat.
4. Preis: 10 St. silberne Uhrketten.
5. Preis : 10 Stück Korallen-Garni¬

turen, bestehend aus je einer
Halskette, Brosche, Ohrringe
und Armband.

6. Preis: 3000 Stück Bücher, sehr
lehrreich und interessant.

7. Preis: 5000 Stück Broschüren,
sehr sensationell.

Der Verlag „Praktischer
Wegweiser " in Zürich stellt, um diese
Zeitung zu verbreiten, an seine
neuen Abonnenten nachstehende
Preisaufgabe. Jeder Auflöser erhält
also bestimmt einen Preis.

2 5 CO

2 5 CO

2 5 CO

uid ö zjiuciu xxi ueu j_'

widern des Quadrats so umstellei
kann, dass die Summe in jedei
Reihe 15 beträgt, der erhält
bestimmt eine der oben bezeichneter
Prämien, wofür wir garantiren. Mit-
bewerbersind nur diejenigen, welche
gleichzeitig mit der Lösung Fr. 2.5C
für ein Abonnement auf ein Jahi
oder Fr. 1.60 für 6 Monate odei
1 Fr. für 3 Monate oder 50 Cts,
für 1 Monat auch in Briefmarken
an unsere Zeitung „Praktischei
Wegweiser" einschicken. Diese
Zeitung ist sehr reichhaltig für Haus
und Familie, bringt lauter neue und
wirklich praktische, nützliche, fast
unentbehrliche Mitteilungen aus
allen Zweigen des wirtschaftlichen
Lebens. — Adresse: „Praktischer

Wegweiser" in
Zürich. (Hc 3960 Z) [O Y 5181

D ie Kunst der Rede
Von Dr. Ad. Calmberg.

Neu bearbeitet von

II. VTZIUGEK,
Lehrer d. deutschen Sprache u. Literatur

am Zürcher Lehrerseminar.

3. Auflage.
Preis 3 Franken.

Verlag: Art. Institut Orell Füssli,
Zürich.
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1.1. REHBACH Bleistift -Fabrik
REGENSBURG fcgf GEGRÜNDET 1821.

|o Vorzügliche Zeichenbleistifte :

No. 291 „Helvetia" en détail 10 Cts.

„ 180 „Dessin" „ „ 15 „
106 „Allers" „ * 20 „

Scimlhefte,
Schreibmaterialien

liefert am billigsten

Albin Fischer,
Papeterie eaa. gros,

Stetten (Aargae). [ov 258]

Joh. Gugolz
Zürich I: Wühre 9 (gegründet 1843),

Zürich III: Badenerstrasse 48.

Best empfohlenes Spezial-Geschäft für

jeder Art, farbig und schwarz ^veoj]

und Damen-Konfektion
vom einfachen bis feinsten Genre. G'a 1094 s)|

QC Stets reichhaltige und preiswürdige Auswahl in allen Saison-Neuheitei.

Institut Hasenfratz,n |Mde®
Yorzüglich eingerichtet zur Erziehung körperlich und geistig
Zurückgebliebener (Knaben und Mädchen). Höchste Zahl der
Zöglinge achtzehn. Individueller Unterricht und herzliches
Familienleben ohne Anstaltscharakter. Sehr gesunde Lage.
Auf je sechs Kinder eine staatlich geprüfte Lehrkraft. Erste
Referenzen in grosser Zahl. Prospekte gratis. [ov76ii

Buchhandlung « «
« « ntüllcr $ Zeller

in ZÜRICH I, Obere Kirchgasse 40.
empfiehlt sich der tit. Lehrerschaft höfl. zum Bezug von
Büchern und Lieferungswerken jeder Art. Grössere Werke
gegen bequeme monatl. Teilzahlung, ohne Preiserhöhung.

Beste
wvBezvgsqvelle
y) für

Schvl hefte
& sämtl.

ö Schvl -
/Materialien

PwlVqrbrodt
ZvîfRÎCH

ob.Kircbgass«2l.
Preislistezu Diensten

PIANOS

Den Herren Lehrern bewilligen wir gerne monatl.

Ratenzahlungen, sowie besondere Vorzugspreise.

GEBRÜDER HUG & Co.

Zürich Sonnenquai 26-28 BaSBl Obere Freie Strasse.

USan verlange unsere "Kataloge I

HARMONIUMS
nur gute, solide Fabrikate von Fr. 675. — an Spezialität: Schulharmoniums mit 4 Oktaven,

bis zu den feinsten. zu nur Fr. 110.— und Fr. 150. —

+> Grosse Auswahl In Occasions-Instrumenten. 4* 4*

Häuf - Gauscb - miete « mehrjährige Garantie Stimmungen - Reparaturen

Die auf allen Weltausstellungen mit dem ersten Preise ausgezeichnete

Bleistiftfabrik
on

L. & C. HARDTMUTH
WIEN BUD WEIS

gegründet im Jahre 1790
empfiehlt ausser den als anerkannt besten Zeichenstiften Marke " Keh- i-floor"
nooh ihre feinen und besonders mittelfeinen Zeichenstifte, für Primär-,
Sekundär- und höhere Schulen sehr geeignet, und sendet auf Verlangen an die Tit.
Schulbehörden, HH. Zeichen-Professoren und -Lehrer Gratin-Munter ihrer
Stifte, damit diese einer Prüfung und Vergloichung unterzogen werden können.

Jtlle besseren Papierhandlungen der Schweiz halten Stifte von

L. & C. HARDTMUTH
auf Lager.

Alfred Bertschinger
Telephon 1509

52 Bleicherweg
(vorm. J. Muggli)
- ZÜRICH

Telephon 1509

Bleicherweg 52

Pianos, Flügel,

Harmoniums

in grösster Auswahl.

Kauf, Tausch, Miete.

Abzahlung.
Reparaturen.

Lange Garantie.
Spezialpreise für die

Tit. Lehrerschaft.
[O V 326|

Franziskaner Zürich
Alteste bayr. Bierhalle an der Stüssihofstatt.

!§g Ausschank des Franziskaner Leistbräu. ^Echt Pilsener. Anerkannt feine Küche.

Mittagessen à Fr. 1. — und 1. 50,
Nachtessen à 1 Fr.

(OF733) [OV 423] Der Besitzer: A. Itibi-Widmer.

Schreibhefte-Fabrik
mit allen Maschinen der Neuzeit

aufs beste eingerichtet.
Billigste und beste Bezugsquelle

für Schreibhefte

jeder Art

rHPs £
in vorzüglichen Qualitäten,

sowie alle andern Schulmateriplien.
Schultinte. Schiefer-Wandtafeln stets am Lager.

Preiscourant und Muster gratis und franko.

P. Hermann, vorm. J. F. Meyer
Clausiusstrasse 37 heim Polytechnikum, Zürich IV

Physikalische
Demonstrationsapparate

für Schulen aller Stufen in schöner, solider Ausführung.

Anfertigung von Apparaten aller Art nach eingesandten
Zeichnungen und Angaben. [o v 103]

Reparaturen.
Preisliste gratis und franko. — Telephon 1006.

Druck und Expedition : Art. Institut Orell Füssü in Zürich.
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